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Unsere Erfahrungen in der Abfallbewirtschaftung haben wir  
mit der Beratung folgender Gemeinden erworben:

Ostermundigen: Abfallentsorgungsstrategie mit Separat-
sammlungen und Gebührenmodell, Strategie Grüngutverwertung, 
Unterflursammelstellen, Controlling, Erfolgskontrolle
Spiez: Einführung der Grüngutgebühr
Thayngen: Einführung der Grüncontainer
Biel/Bienne: Einführung der Grüncontainer
Ipsach: Einführung der Grüncontainer
Luzern: Kampagne «Natürlich Luzern»
Worb: Effizienzanalyse Abfallkonzept

Zudem: Praxistest und Ökobilanzierung von biologisch  
abbaubaren Säcken für Grüngut im Sammeldienst  
sowie in privater und professioneller Kompostierung.

Infraconsult

Abfallentsorgung
für die Gemeinde



Abfallentsorgung…

… ist eine Dienstleistung der Gemeinde für die 
Bevölkerung. Das Entsorgungsangebot soll möglichst 
umfassend und günstig sein.

Bund und Kanton verlangen
   Abfälle möglichst zu vermeiden
   anfallende Abfälle zu verwerten – soweit möglich 

und sinnvoll (Recycling)
   Abfälle nach dem Verursacherprinzip zu verwerten

Die über Gebühren zu fi nanzierende Abfallentsorgung 
in der Gemeinde muss selbsttragend sein.

Für die Gemeinde stellen sich dabei folgende Fragen
   Welche Kosten fallen in der Abfallentsorgung 

tatsächlich an?
   Was ist im Vergleich zu anderen Gemeinden 

teuer oder günstig?
   Wie muss ein kostendeckendes Gebührenmodell 

für die nächsten 10–15 Jahre ausgestaltet sein?

Wir prüfen kommunale Abfallentsorgungen individuell 
mit Hilfe einer besonderen Betriebsabrechnung (ABApro).
Die errechneten Kennzahlen (z.B. Mengen und Kosten 
pro Einwohner) können wir dank unserer Erfahrung 
entsprechend einstufen.

Die im Rahmen eines Abfallkonzeptes untersuchten 
Varianten (mehr/weniger Touren, andere Gebühren) 
werden mit ABApro auf ihre Auswirkung geprüft. Damit 
lassen sich das Entsorgungsangebot und die dafür 
nötigen Gebühren optimal aufeinander abstimmen.

Wir betreuen die Gemeinde auch beim Einbezug 
der Bevölkerung in die Konzeptarbeit und bei 
der Umsetzung der beschlossenen Strategie.

Vorteile für die Gemeinde
   Persönliche, individuelle und unabhängige Beratung
   Verständnis für die Aufgaben der kommunalen 

Abfallentsorgung
  Kennzahlen zur eigenen Abfallentsorgung
   Einbezug der Bevölkerung
  Analyse, Konzept und Umsetzung aus einer Hand

Kostendeckende Abfallwirtschaft
  IST-Analyse mit Betriebsbuchhaltung ABApro
  Prüfung von Optimierungsszenarien 

 zur Kostendeckung
  Ausbildung und Optimierung 

 des Gebührenmodells
  Programmierung einer individuellen Version

 ABApro-Gemeinde

Umsetzung der neuen Abfallstrategie
  Instruktion der Gemeindemitarbeitenden
  neue Infrastruktur z.B. für Sammelstellen
  Drucksachen wie Marken, Abfallmerkblatt
  Information der Bevölkerung, 

 z.B. mit Medienarbeit, Veranstaltungen
  Durchführung von Veranstaltungen, 

 z.B. Bring- und Holtag

Partizipation
Einbezug der Bevölkerung, Kommissionen 
und Angestellten in jede Phase

  IST-Analyse
  Konzept und Umsetzung,

 z.B. mit Sonderkommissionen
  Umfragen, Mitwirkungen
  Erfolgskontrolle

«Recycling lebt vom Mitmachen 
und nicht vom Miesmachen»
Josef Leinen

Separatsammlungen
  Prüfung des aktuellen Angebotes
  Evaluation alternativer Verwertungswege
  Optimierung der Sammlung
  Sicherung der Sammelqualität


